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Rundbrief 7 – 2018 

o Aktuelles 

o Mitteilung bei Nichterfüllung 

o Saatgutfrühbestellung zur Aussaat 2019 

o Aktualisierung Ackerschlagkartei 2018 

Sehr geehrter Rübenanbauer! 

Aktuelles: 

Die Rübenkampagne 2018 in der Zuckerfabrik An-

klam war bereits nach 101 Tagen beendet. Insge-

samt wurden knapp 1,2 Millionen Tonnen Rüben 

verarbeitet und damit ca. 15 % weniger, als noch 

Anfang September erwartet. Grund dafür ist ein ge-

genüber dem Durchschnitt der vergangenen Jahre 

deutlich verringerter Ertragszuwachs. Die Erzeu-

gung bleibt trotz höherer Zuckergehalte dadurch 

ca. 10% unter der angestrebten Zielmarke. 

Das Marktumfeld zeigt zwar etwas positivere Ten-

denzen, bleibt aber fürs erste noch angespannt.  

Auch in der Fabrik wurden und werden alle Mög-

lichkeiten zum Sparen ergriffen. Dennoch: Suiker 

Unie hält am Standort Anklam fest und setzt die ge-

planten Investitionen zum Ausbau der Fabrik fort.  

Die Baugenehmigung für die Anpassung der Saft-

reinigung an eine zukünftige tägliche Rübenverar-

beitung von 15.750 t/d haben wir im Vorfeld der 

Erweiterungsgenehmigung bereits erhalten. 

  

Mitteilung bei Nichterfüllung: 

Wir möchten nochmals daran erinnern, dass Sie bei 

einer Nichterfüllung der Vertragsmenge bitte eine 

schriftlich Mitteilung unter der Angabe der Gründe 

an uns senden. Im Anschluss der Kampagne erfolgt 

ein Abgleich Ihrer Rübenanbaufläche mit der Hek-

tar-Empfehlung lt. Vertragsbestätigung. Bei Nicht-

erfüllung unter 90 % und Nichteinhaltung der Flä-

chenempfehlung (+/- 5%) entscheiden Anbauer-

verband und Fabrik gemeinsam auf Antrag des An-

bauers über die Verfahrensweise.    

 

Saatgutfrühbestellung zur Aussaat 2019: 

Bei der Saatgutfrühbestellung im Juni 2018 be-

standen noch Unklarheiten zur Beizausstattung 

(Wegfall Neonicotinoide). Nunmehr steht fest:  

Als Beize wird lediglich „Force 20 CS“ zur Verfü-

gung stehen. Mit diesem Rundbrief erhalten Sie 

daher die Bestätigung bzw. Übersicht für Ihr be-

stelltes Saatgut. Eventuell nach dem letzten 

Rundbrief mitgeteilte Vertragsmengenanpas-

sungen haben wir darin berücksichtigt.  

In dem Zusammenhang möchten wir auf einen 

wichtigen Punkt aufmerksam machen: Die Ver-

längerung der Zulassung des Wirkstoffes Thiram 

(TMTD) wurde im Oktober 2018 durch die Euro-

päische Kommission abgelehnt. Die Verwendung 

als Pflanzenschutzmittel ist damit ab 31.01.2020 

nicht mehr zulässig. Konkret bedeutet das für 

Sie:   

 
 Ihr Ansprechpartner der  
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Mit Thiram (TMTD) gebeiztes Saatgut ist für die 

Aussaat 2020 nicht mehr zugelassen! Die Früh-

bestellmengen zur Aussaat 2019 müssen daher 

unbedingt aufgebraucht werden! 

Mit VIBRANCE SB*) steht eine mögliche Alterna-

tive zum Thiram derzeit im Zulassungsverfahren. 

Damit werden  folgende Krankheiten erfasst: 

• Rhizoctonia solani (bodenbürtige Infektion) 

• Phoma betae (bodenbürtige Infektion) 

• Pythium ultimum (bodenbürtige Infektion) 

In Großparzellenversuchen konnte außerdem 

ein positiver Effekt auf den Feldaufgang festge-

stellt werden. Vorbehaltlich der Zulassung wird 

die Beize aus heutiger Sicht einen Aufpreis von 

rund 6,60 bis 6,90 €/Einheit haben. 

Da das Saatgut der Frühbestellung bereits produ-

ziert wurde, war die neue Beizausstattung nicht 

für die Frühbestellmengen verfügbar. Aus heuti-

ger Sicht wird das Kommissionssaatgut aber im 

Frühjahr 2019 damit ausgestattet sein. Für die-

ses ist eine problemlose Rückgabe bzw. Überla-

gerung zur Aussaat 2020 möglich.  

Die Auslieferung erfolgt übrigens ab 2019 direkt 

aus Anklam und nicht mehr aus Tutow. Genaue-

res senden wir Ihnen dann rechtzeitig zu.  
*) Marke der Syngenta Agro GmbH 

   

Aktualisierung Ackerschlagkartei: 

In diesem Jahr haben Sie uns im Rahmen der 

übermittelten Selbsterklärung die Angaben über 

die durchgeführten Maßnahmen in den Zucker-

rüben mitgeteilt. Das ist auch enorm wichtig, da 

auf Basis der daraus ermittelten sog. ‚Realwerte‘ 

das in Anklam produzierte Ethanol für die Kun-

den vorzüglicher ist als Alternativware von ande-

ren Produzenten. Durch die Realwerte wird ein 

Preisvorteil erzielt, der einen besseren Rüben-

preis ermöglicht. Diese Realwerte werden jähr-

lich stichprobenartig auf den Anbaubetrieben 

überprüft. Daher sollten die mitgeteilten Daten 

schon stimmen.  

Da es sein kann, dass nach Abgabe der Nachhal-

tigkeitserklärung, noch die eine oder andere Fun-

gizidbehandlung o.ä. durchgeführt wurde, möch-

ten wir Sie bitten, Ihre Nachhaltigkeitserklärung 

nochmals zu überprüfen und uns gegebenenfalls 

ein Update zu übermitteln.  

Stellt der Prüfer beim Audit eine Abweichung 

fest, fällt der Vorteil weg – mit entsprechender 

Minderung der Verwertungserlöse auch für Ihre 

Vertragsrüben. 

Für Rückfragen steht Ihr o.g. Ansprechpartner 

gerne zur Verfügung. 

 

Winterversammlung 

Wie gewohnt führen wir unsere Winterver-

sammlung nach der Mitgliederversammlung des 

AVZ e.V. durch. Merken Sie sich daher bitte 

schon mal den  

 

13. März 2019 in Anklam 

 

vor. Eine separate Einladung mit Programm sen-

den wir Ihnen rechtzeitig zu.  

 

Abschließend wünschen wir Ihnen, Ihren Familien 

und Ihren Mitarbeitern gesegnete Weihnachten, 

erholsame Feiertage im Kreise Ihrer Lieben und für 

das neue Jahr Glück, Gesundheit und Erfolg! 

   

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Matthias Sauer                     Raik Wrobel 

Suiker Unie GmbH & Co. KG 

 

Anlage: 

• Bestätigung Ihrer Saatgutfrühbestellung zur 

Aussaat 2019 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


